
Anlage 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung-Übersicht (WU-Übersicht) Datum: 12.03.2015 
Benennung der(s) Maßnahme / -nbündels 
      
Anschaffung und Errichtung einer neuen Pontonanlage vor dem Historischen Museum 
 
 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung für Projekte mit   betriebswirtschaftlichen 

  gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen 
Methode der Berechnung (siehe Anlage) 

 Rentabilitäts/Kostenvergleichsrechnung  Barwertberechnung   Kosten-Nutzen-Analyse 
 Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichem Berechnungstool 

Ggf. ergänzende Bewertungen (siehe Anlage) 
 Nutzwertanalyse   Risikoanalyse für ÖPP/PPP  Sensitivitätsanalyse   Sonstige (Erläuterung) 

 
Anfangsjahr der Berechnung: 2015 
Betrachtungszeitraum (Jahre): 20 Unterstellter Kalkulationszinssatz: 2,7 
Geprüfte Alternativen 

Nr. Benennung der Alternativen Rang 

1 Anschaffung und Errichtung einer neuen Pontonanlage vor dem Historischen Museum 2 

2 keine Durchführung der Maßnahme 1 

 
Ergebnis 

 
Die Investition (Bereich Tourismus) wurde mithilfe eines standardisierten Bewertungstools, den die 
Senatorin für Finanzen zur Verfügung gestellt hat, durchgeführt. Die Nutzen-Kostenanalyse (Berech-
nung nach Länderfinanzausgleich) ergab einen negativen Wert für die gesamte Lebensdauer der 
Pontonanlage. 
Bei der Belegung der Pontonanlage wurde von jährlich 378 Booten ausgegangen, die jeweils mit 
zwei Personen bzw. TouristInnen belegt sind. 
 
Ferner muss darauf hingewiesen werden, 
a) dass die Nettokosten zugrunde gelegt wurden, obwohl die Stadt Bremerhaven die Umsatzsteuer 

zu zahlen hat, und  
b) dass die jährlichen Unterhaltungskosten von mindestens 12.000 €, die die Stadt Bremerhaven zu 

tragen hat, nicht in die Bewertung eingeflossen sind. 
 

 
Weitergehende Erläuterungen 
      
 
 
Zeitpunkte der Erfolgskontrolle: 
1.       2.       n.       
 
Kriterien für die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen) 

Nr. Bezeichnung Kennzahl 

1             

2             

n             

 
 Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgeführt, weil: 

Ausführliche Begründung 
 
 


